[image: image1.jpg]|
S
=) Burgerverein

fiir die Wupperorte e.V.








Radevormwald, den 29.07.2014

Es ist wieder so weit!

Der Bürgerverein meldet sich mit einem neuen „Rundbrief“.

So darf ich als Vorsitzender zunächst alle Mitglieder, deren Familien, Angehörige und Freunde herzlich grüßen.  Ich hoffe, dass es allen, gemäß „Ferienordnung“, sehr gut ergeht.

Damit noch eine kleine Steigerung ins allgemeine „Wohlergehen“ erfolgt, laden wir zuerst einmal herzlich ein!!!!

E I N L A D U N G 
Am 9.8.2014 wird ab 14.00 Uhr im Schnellental, Treffpunkt Dahlerau - Brücke, eine feierliche Einweihung stattfinden.
Dort hat der Bürgerverein die „Straße der Geschichte“ errichtet.  Stabile Natursteine mit  eingemeißelten Motiven, eine Stiftung an den Bürgerverein von Herrn Steinmetzmeister Rolf Heinz aus Radevormwald, wurden am Wupperufer standsicher einbetoniert. Darauf wurde mit sicherer Schlosserkunst jeweils eine passende  Halterung diebessicher befestigt. Unsere vereinsinternen Experten der Geschichte, Rolf Berghaus und unser Cheffriseur Richard Hückesfeld trugen zu den entsprechenden „Aussichtsstellen“ an der Wupper hervorragende Erklärungstexte zusammen . Diese sind nun auf Beschriftungstafeln festgehalten. Und diese „Tafeln“ sind oben auf den Steinen weithin sichtbar und gut leserlich befestigt. Das Spazierengehen der Besucher des Schnellentales wird dann geschichtlich zu einer „Wanderung“ auf der Kinderwagenchaussee Die einzelnen Stationen werde ich dann bei der Eröffnung den Besuchern kurz vorstellen. Auch erhielten wir , gemäß eines Antrags des Bürgervereins“, eine finanzielle Unterstützung der hiesigen Sparkasse.
Ich gehe davon aus, dass auch dieses wiederum eine gelungene Arbeit des Bürgervereins zum Wohle der Wupperaner und ihrer Gäste ist. 
Die Überlegung des Vorstandes war, diese „Einweihungsfeier“ für unsere aktiven Mitglieder nicht noch mehr belastend auszubauen. Daher kam die Idee, sich  im Anschluss an diese „Einweihung“ dem  in der Nähe stattfindenden Sommerfest der „Dahlhauser Schweiz“ (Grünentalerstr. 2) anzuschließen. Hier wird dann wohl  die Musikschule der Stadt ein Ständchen bringen und der stellvertretende Bürgermeister Arnold Müller einige Worte der Begrüßung und des Dankes aussprechen. Auch Vertreter der Sparkasse sind bereits eingeladen. Ich gehe davon aus, dass wir auch von dieser Seite einige Worte aus berufenem Mund hören werden. Damit der gesamte „Festumfang“ für jeden verdeutlicht wird, gebe ich dieser Einladung als Anlage  die Kopie eines Plakates dazu.
Nun unsere große Bitte an alle unser Vereinsmitglieder:
Nehmen Sie bitte diese Einladung wahr und setzen Sie als Vereinsmitglied auch ein Zeichen der Anerkennung der Arbeit Ihrer Vereinsmitglieder. Ihre Mithilfe dieser Art ist für unseren Verein sehr, sehr wichtig.

Vielen Dank!

Ich freue mich, genauso wie der harte Kern, auf unser Treffen und verbleibe mit vielen freundlichen Grüßen

Ihr 1. Vorsitzender

Diakon Herbert Moeselaken

